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M E D I E N I N F O R M A T I O N 
 

Wyk auf Föhr / Dagebüll, 7. Dezember 2020 
 

W.D.R.: Zuverlässiger Insel- und Halligversorger 
auch in Krisenzeiten  
 

 Fähr- und Busverkehre laufen unter Corona-Bedingungen weiter 
 Hygienekonzept hat sich bewährt und wird laufend weiter optimiert 
 Buchungslage für 2021 bestätigt Trend zum Urlaub in Deutschland  

 

Trotz der Corona-Pandemie ist die Versorgung der nordfriesischen Inseln und Hal-
ligen in vollem Umfang gewährleistet. Mit einem maßgeschneiderten, laufend op-
timierten Hygienekonzept befördern die Fähren nach Föhr, Amrum, Hooge und 
Langeness weiterhin Fahrgäste und Ladung. Und auch die Busse auf Föhr und 
Amrum stellen – mit einem dem derzeit geringeren Verkehrsbedarf angepassten 
Fahrplan – weiterhin ein sicheres, attraktives Verkehrsmittel dar.  
 

Nicht einen einzigen Tag hat die Wyker Dampfschiffs-Reederei Föhr-Amrum 
GmbH (W.D.R.) ihren Betrieb 2020 unterbrechen müssen. Im laufenden Betrieb 
wurde bereits während des ersten Lockdowns ein Hygienekonzept erarbeitet 
und implementiert, das sich auch jetzt wieder bewährt. Damit ist die Versor-
gung der Inseln und Halligen gewährleistet. Nicht zu vermeiden waren aller-
dings im Frühjahr ebenso wie auch jetzt, während des zweiten Lockdowns, eini-
ge Fahrplananpassungen, da das Verkehrsaufkommen geringer ist als sonst.  
 
Breites Spektrum an Schutzmaßnahmen 
 

Das Spektrum der Infektionsschutzmaßnahmen an Bord der W.D.R.-Fähren ist 
breit gefächert: Es beginnt mit einer umfassenden Information der Fahrgäste 
mittels Schildern, Plakaten und Lautsprecherdurchsagen. Als weitere Maßnahme 
ist die Frequenz der Oberflächenreinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen 
deutlich gesteigert worden, ebenso wie die Belüftung der Fahrgasträume: 
Sechs- bis siebenmal stündlich wird die Luft in allen Innenbereichen der Schiffe 
komplett gegen von außen angesaugte Frischluft ausgetauscht. Die Schiffsgast-
ronomie (die derzeit aufgrund der Verordnungslage geschlossen ist) wurde be-
reits im Mai von der bisherigen Bedienung am Tisch auf ein attraktives Bistro-
konzept umgestellt, außerdem wurde mit baulichen Maßnahmen eine konse-
quente Abschirmung des Servicepersonals sichergestellt. In den Linienbussen 
der W.D.R. werden Fahrpersonal und Fahrgäste ebenfalls durch neu installierte 
Plexiglasscheiben geschützt, außerdem gilt hier – ebenso wie auf allen Fähren – 
die Pflicht zur Mund-Nasen-Bedeckung. Dank all dieser Maßnahmen und des 
großen Engagements der W.D.R.-Beschäftigten – z.B. bei der Reinigung von 
Schiffen und Bussen – sind sichere Reisen auch in Corona-Zeiten möglich.  
 
Weitere Optimierung mit Blick auf eine starke Saison 2021 
 

Mit Blick auf neue wissenschaftliche Erkenntnisse und Erfahrungen aus dem 
täglichen Betrieb wird das W.D.R.-Pandemiemanagement laufend weiterentwi-
ckelt und optimiert. Jüngstes Beispiel: Die bisherigen, teilweise kurzfristig ange-
fertigten Hinweisschilder sind einem neuen Kommunikationskonzept gewichen, 
für das die W.D.R. sogar eigens ein Maskottchen hat gestalten lassen. Anstelle 
schnöder Ge- und Verbotsschilder weist jetzt eine sympathische Robbe auf jene 
Regeln hin, die Fahrgäste zum Infektionsschutz beachten sollen. Nicht zuletzt 
mit diesem Kommunikationskonzept bereitet sich die W.D.R. auf die Saison 
2021 vor, die – darauf deuten die derzeitigen Buchungszahlen hin - eine starke 
Saison werden dürfte und den Trend zum Urlaub in Deutschland bekräftigt.  


